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verwaltungsleitern ist vor den Belegschaf
ten der Werke die Perspektive des Betrie
bes beim sozialistischen Aufbau zu er
läutern.

Die Parteiorganisationen der Staatlichen 
Plankommission, der Ministerien und Haupt
verwaltungen übernehmen die Aufgabe, die 
Mitarbeiter dieser staatlichen Organe für 
die Erläuterung der Planaufgaben im Jahre 
1958 in den Betrieben und Institutionen vor-^, 
zubereiten und die politische Wirksamkeit 
ihres Auftretens in den Produktionsberei
chen zu kontrollieren.

Die Genossen in den Planungsorganen 
tragen die Verantwortung dafür, daß die 
staatlichen Aufgaben klar und verständlich 
bis auf den kleinsten Produktionsbereich 
aufgeschlüsselt werden, damit eine konkrete 
Grundlage der Plandiskussion vorhanden ist.

Bei der Ausarbeitung und Beratung der 
Planentwürfe haben die Genossen des 
Staatsapparates besonders auf zweckmäßige 
Kooperationsbeziehungen zwischen den Be
trieben und Industriezweigen zu achten. Die 
gründliche Abstimmung der Produktions

programme und der Zuliefer- und Absatz
beziehungen ist ein entscheidender Faktor 
für die Rentabilität der gesamten Volks
wirtschaft. Beides muß in der Arbeit der 
Ministerien und Hauptverwaltungen am 
Plan mit im Mittelpunkt stehen.

Die P a r t e i o r g a n i s a t i o n e n  d e r  
ö r t l i c h e n  O r g a n e  d e r  S t a a t s 
m a c h t  müssen darauf achten, daß über 
Fragen der örtlichen Wirtschaft, des Ge
sundheitswesens und der kulturellen Ent
wicklung die Fachabteilungen des Rates mit 
den Werktätigen und der Bevölkerung Aus
sprachen durchführen und daß die entspre
chenden Fachabteilungen die Betriebe der 
örtlichen Wirtschaft bei der Plandiskussion 
anleiten und unterstützen.

Die P a r t e i g r u p p e n  i n  d e n  
V o l k s v e r t r e t u n g e n  sorgen dafür, 
daß die volkswirtschaftliche Direktive für 
den Bereich in den ständigen Kommissionen 
beraten und der entsprechenden Volksver
tretung zum Beschluß vorgelegt wird und 
daß die Volksvertreter die Planaufgaben vor 
den Werktätigen erläutern und sich aktiv 
in die Plandiskussion einschalten.

Die Aufgaben der Gewerkschaften

Die Gewerkschaften als Schulen des Sozia
lismus müssen Träger der Plandiskussion in 
den Betrieben sein. Sie haben die Plan
diskussion zu organisieren und darauf hinzu
wirken, daß von seiten der Betriebsleitung 
die Planvorschläge für die Plandiskussion 
entsprechend auf geschlüsselt und den Werk
tätigen bekanntgegeben werden. Es ist

„M a c h t  d i e  P l a n d i s k u s s i o n  f ü r  
z u  e i n e m  e r f o l g r e i c h e n  S c !

zweckmäßig, daß der Bundesvorstand des 
FDGB unter Auswertung der Erfahrungen 
der vorhergehenden Plandiskussion die Dis
kussion der Planvorschläge für 1958 von zen
traler Stelle aus organisiert und allen Ge
werkschaftsfunktionären die entsprechende 
Anleitung gibt.

den V o 1 k s w i r t s c h a f t s p 1 a n 1 9 5 8  
r i t t  f ü r  d e n  S o z i a l i s m u s ! “
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